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Forschender Blick auf Robert, den  
vortrefflichen Diskuswerfer

Wie staunenswert weit schleudert doch Robert die Scheibe.  
Er beherrscht diese Kunst zwar nicht von Geburt an. Aber … 

Logenplatz für AristotelesVon oben auf das Treiben der Mitbürger herunter schauend. Sich erhebend über die Versuche einer dialektischen Bestimmung des Begriffs der Tüch-tigkeit oder der Vortrefflichkeit. 

Wie staunenswert gut können die
Schwalben doch fliegen! Sie beherrschen diese Kunst
zwar nicht von Anfang an. Aber sie haben von Natur

 aus die Anlage, diese Fähigkeit zu entwickeln. Sie lernen
und beherrschen diese Kunst, weil sie diese ständig üben.

Haben sie keine Gelegenheit dazu, verkümmert diese
Fähigkeit. Sie sind in der besten Verfassung, wenn sie

das tun, wozu sie von Natur aus veranlagt sind.
Ich bewundere die Schwalben!!


